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Unerhört! tagtäglich erfdjeint fie weiter ausgefchnitten, feit fie
mit bem 2Intropofophen geht."

S)a lafj tf)r bte Greube bei ber bleibt fidj's boch gleich,

rote roeit fie ansfdweibet!"
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|)aifeipolitif^e ©rabfprüc^e

§ier liegt ein feuriger gafdjifte

$n fcBniarjem §emb uni> fdjtoatäet Stifte;

^odj roodjenlang fein atauetj rumort,
Safe eê bie SBürmer ringsum fdjmort.

§ier fdjläft ein biebrer Scmofrat,

Sod) leiber ftarb cr bor ber lat;
Ser Sluêfdjufj tooKt' jmar morgen fdjon

Qhn toäfjlcn in bie .Viommiffion.

§ier fctjVoeigt ein frecher .Stommuuift,

Er fdjmafcte nnoufbötltd) SDÎtft,

Sind) je^t nocb bat ber arme £rotof

Ein 'boljeru SBrett bor feinem Stopf.

§ier liegt ein liberaler §erte
©ar unbequem bei Sffiurm unb SBerre.

3 m Xobcsframpf fjat ev gefungen:

Wart) ©ern fdjicft enblid) aud) bie Qfungen!

§ier ruf)t ein ©oji ftumm unb ftiti,
2Beil bic Spartet ibn nidjt meïjr roiU;

Senn Suitbesfeicr unb Slrmec

3u f)öf)nen tat itjnt ïeblangë mef).

Ta fcfjroeigt ein feifter Solfrtjcmif,
SBont SDlenfdjenblute toarb er bid;
Srum ftveift ©ajin unb SSBurm bor ©rauê,

llnb felbft ber Teufel bricht ttjm auë.

§ier unten reift ein roadrer 33auer

3ur ©eligfcit bon langer Sauer;
Senn ^jSetruë gfeicfji ja nicfjt Jperrn Saum,

©onft fjätt' ber §imntel ©djiti^ollmaurn.

£>ier fd)Iäft, er ift fchon lange tot,

Ser grütlianifd) buf fein 33rot;

Senn 2)?arj nnb Seil im gleicfjen SBeggen,

Tran muf} ber ftärfftc ïïîann bert

§ier liegt, fofent mau redjt im Söifb,

(Sin Alerl ber ftimmte immer loilb;
9>hm liegt er bod) in Weil) uub ©lieb
3Rtt jenen, bic er teblangë mieb.

§ier fdjläft, ber d)tiftRd)*fojial
9? tut bod) in einem guttcraf,
Jiadjbem er ftetê bei 3tDC''» getauft
llnb jrotfdjen äWaxr. unb Sftom gefcBnxtiift.

Ter fjier ruf)t, fämpfte coaugelifri)

gür Tobeëftrafe leib» uub fcelifch;

Sod) Kremation Bat er berneint
SBaë er loofjl }e£o baju meint?

Ein §err, ber ftreng nnb fonferbat,
5Ruf)t fjier berfdjnupft unb befperat;

Er fief)t, baf} ©ott, ber Slffe fennt,
Sen gfreifinn audj roillfommeu nennt.

'
£ornuf1cr

2)a fehen Sie mal bin, roie ber #eiri täglich magert."

©laubt ber Seufel, ber frifet ja blofj Mometer!"

Widder ZURICH
Widdergasse 6

bei Augustinergasse
Mitte BahnhofstraGe

Mit Sorgfalt gepflegte franzKsische Rüche
Éd. Baumann, Chef de Cuisine
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Unerhört! Tagtäglich erscheint sie weiter ausgeschnitten, seit sie

mit dem Antroposophen geht."

Ha laß ihr die Freude bei der bleibt sich's doch gleich,

wie weit sie ansschneidet!"

/

Parteipolitische Grabsprüche

Hier liegt ein feuriger Faschiste

In schwarzem Hemd und schwarzer Kiste;

Noch wochenlang sein Rauch rumort,

Daß es die Würmer ringsum schmort.

Hier schläft ein biedrer Demokrat,

Dvch leider starb er vor der Tat;
Der Ausschuß wollt' zwar morgen schon

Ihn wählen in die Kommission.

Hier schweigt ein frecher Kommunist,
Er schwatzte unaufhörlich Mist,
Auch jetzt noch hat der arme Tropf
Ein hölzern Brett vor seinem Kopf.

Hier liegt ein liberaler Herre

Gar unbequem bei Wurm und Werre.

^m Tvdeskrampf hat er gesungen:

Nach Bern schickt endlich anch die Hungen!

Hier ruht ein Sozi stumm und still,
Weil die Partei ihu uicht mehr will;
Denn Bundesfeier und Armee

Zu höhueu tat ihm leblangs weh.

Da schweigt ein feister Bolschewik,

Bom Menschenblnte ward er dick;

Drum streikt Bazill nnd Wurm vor »irans,
Und selbst der Teufel bricht ihm aus.

Hier unten reift ein wackrer Bauer

Zur Seligkeit vou lauger Dauer;
Denn Petrus gleicht ja uicht Herrn Lauru,
Sonst hätt' der Himmel Schutzzollmaurn.

Hier schläft, er ist schon lange tot,
Der grütlianisch buk sein Brot;
Denn Marx nnd Teil im gleichen Weggen,

Tran mnß der stärkste Mann verr

Hier liegt, sofern man recht im Bild,
Ein Kerl der stimmte immer wild;
Nun liegt er doch in Reih und Glied

Mit jene», die er leblangs mied.

Hier schläft, der christlich-sozial

Nun doch in einem Futteral,
Nachdem er stets bei Zwei'u getankt

Und zwischen Marx nnd Rom geschwankt.

Ter hier ruht, kämpfte evangelisch

Für Todesstrafe leib- nnd feelisch;

Doch Kremation hat er verneint
Was er Wohl jetzv dazn meint?

Ein Herr, der streng und kvnservat,

Ruht hier verschnupft uud desperat;

Er sieht, daß Gott, der Alle kennt,

Den Freisinn auch willkommen nenni.

Hornusser

Da sehen Sie mal hin. wie der Heiri täglich magert."

Glaubt der Teufel, der frißt ja bloß Kilometer!"

IVIitts âadnbolstrîilie

tVtit Sorgl-Ut xepllexte />n«^«»t»>'/!e S«io/««à Saumaiin, Ldel lie Luisine
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